Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 355. i 


NO. 99 Freitag den 30. April 1847. 
a NT. 700 NEE TIEREN EETTE FETTE 


FTT 


N 2 Angemeldete Fremde. f 
! Angekommen den 27. bis 29. April 1847. f 


Die Herren Kaufleute Joſ. Dugas ans Cette, J C. Wünſch aus Stettin, Tang 
und Langbeſn aus Berlin, Herr Guts beſitzer Heine nebſt Familie aus Felgenau, Herr 
Marchant N. Chriſtiene aus England, log. im Engliſchen er Die Herren Guts⸗ 
befiger Graf Leibnitz von Piwnißki aus Pr. Stargardt, Parpart aus Culm, Herr 
Prem.⸗Lieutenant Freiherr v. Schmeling nebſt Frau Gemahlin aus Stolpe, die Herren 
Kaufleute Koß aus Königsberg, Molinari aus Marienburg, log. im Hotel de Berlin. 
err Ober-Landes: Gerichts Aſſeſſor Hahn aus Pr. Stargardt, die Herren Kaufleute 
aſſe aus Merſeburg, Wiebrecht aus Berlin, Herr Partieulier Saſting aus Marien⸗ 
burg, Herr Apotheker Bugiſch aus Stuhm, log. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann 
H. Brockmann aus Roſtock, Herr Rentier A. Waſer nebſt Familie aus St. Gallen, 
die Herren Gutsbeſitzer A. Lindtſtödt aus Grühnhein, Stephan und Ludwig v. Kortowsky 
aus Gr. Opſik, Kreis Inowratzlaw, Herr Apotheker A Jaquet a. Straßburg, log. im Deut 
ſchen Haufe. Die Hrn. Gutsbeſ. C. Fliesbach n. Fr. Gemahlin a. Curow, v. Brauchitſch a. 
Alt Grabau, Hering aus Mirchau, v. Weickhmann a. Kokoſchken, die Schauſpielerin Frl. 
Franzisca Brandenburg nebſt Frau Mutter aus Berlin, Herr Ober Amtmann Friedrich 
Sahlbach aus Neuguth, Herr Oekonom von Sanden aus Schöneck, Herr Guts⸗Admi⸗ 
niſtrator Gerner aus Nanitz, Herr Particulier von Hertig aus Neuftabt, log. in den 
drei Mohren. Frau Rittmeiſter Plehn, Herr Major a. D. Schrempff aus Dalwin, 
Herr Kaufmann P. Borchardt aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachungen. 
1. Sonnabend, den 1. Mal c., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem hieſigen 
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Stadthofe zwei Fuhren birlen und eichen Klobenholz öffentlich an den Meiſibietenden 
verkauft werden. 

Danzig, den 28. April 1847. \ 

Der PolizeisPräfident. 
v. Elaufemwiep. 

2. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß die 
Catharina Elifabeih Oehmke veiehelichte Johann Stöſſ aus Schöneberg, geboren am 
28. März 1823, nach nunmehr erlangter Gioßjährigkeit mit ihrem Ehemaune die 
Gütergemeinſchaft aus geſchloſſen hat. N i 

Tiegenhoff, den 13. April 1847. 

5 Königliches Land» und Stadtgericht. 


a Entbindung. 
3. Die heute Morgens 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau Laura Emilie geb. von Nieſſen, von einem gefunden Töchterchen, zeigt hiemit 
ergebenſt an 


— 


Dirſchau, den 29. April 1847 J. Rempel. 5 
f Ve CL EUR 
4. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Rofalie mit dem Kauf⸗ 
mann an ut Thiele beehren wir gef unfern ts und Bekann⸗ 
ten hictmit crge anzuzeigen. Be . Fteitag ne tau. 
Daagis bee: 30. Apen 1847. em den, 5 


Als Verlobte ampfehlen ſich: 

Albertine Ryſalie Freitag, 

. a Carl Guſtav Thiele. 
Danzig u. Schidlitz den 30. April 1847. 


b Ted de e in F c b. , f 

5. Diefe Macht entſchlief unſere Maria, acht Monat alt, an Verſchleimung. 

Theilnehmenden dieſe Anzeige. a Focking und Fran; 
Naſſenhuben, den 28. April 1847. 


kiterariſche Anzeige. 


6. 3% L. G. Homann s au: and Buchhandlung, Jepengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: 
Das Wahrſage bu ch. 
Enthaltend: die Handwahrſagekunſt; das Horoscop; die Kunſt Karten zu legen, ſo 
wie Träume auszudeuten. Von Noſtradamus d. J. Dritte, verm. u. verb. Aufl. 
6 Bogen. Mit Holzſch. Pieis 334 ſgr. 

Eine pikante und unterhaltende Lektüre, die jeden Leſer, der das Hereinragen 

einer meraphyſiſchen Welt lin die finnliche nicht gänzich verwirft, vielen Stoſſ zum 
Nachdenken geben wird. a 


— — 
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2 Vom 15. Mai an, nehme ich Jungvieh im Grebiner Marke auf Weide. 
Das Nähere hieruber erfährt inan zu jeder Zeit bei mir im Hauſe. 

Grebiner Wald, den 27. Aprıl 1817. A. Wicht, Bezirksförſter. 
8. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß ich mich 
am hieſigen Orte als Schuhmacher etablirt habe und bitte daher mich mit zahlreichem 
Beſuche beehren zu wollen, für relle und prompten Bedienung werde ich ſtets forgen, 
die Arbeit nach der neueſten Mode liegt ſiets zur Anſicht da. Meine Wohnung iſt 
in der kleinen Kraͤmergaſſe No. 905. W. E. Kramer. 


2. Unterrichts- Anzeige. 

Vom 1. Mai an ertheile ich, Montags u, Donnerstags, in den Morgen- 
standen von“6 bis 8 Uhr, Uhterrieht im Schreiben. Rad de. 
10. Die Kecepturftelle in meiner Apotheke iſt vom 1 Juli d. J. ab zu beſez⸗ 
zen. 8 H. Bering, Apotheker in Elbing. 
11. Die verehrl. Mitglieder der 5. Danziger Privat Sterbekaſſe ſetzen wit hierm. 
dar. in Keuniniß, daß unſere Lade ſich jetzt in d. Hauſe des Sn. Janzen, Breit⸗ 
u. Faalengaſſen⸗Ecke 1056. befindet u. d. Sitzungstage v. jetzt ab dort abgeh. wer 
den. Wir laden fie daher wie Alle, die bei dieſer Sterdelade aufgenommen zu wer⸗ 
den wünſchen, ein; Letztere mit dem Bedeut., ihren Taufſch. u. e. Geſundh.⸗Atteſt 
mitzubringen, ſich am 2. Mai d. J., Nachmittags von 2—5 Uhr, zahlreich perfüns 
lich dort einfinden zu wollen, um noch einige Berathungen, die Angelegenheiten der 
Geſeüſchaft betreffend, vornehmen zu können. 3 RE 

Die Vorſteher der 5. Danziger Privat⸗Sterbekaſſe. 5 
12. Capt. J. Block iſt mit einer Ladung Stückgüter von Stettin hier eingekom⸗ 
men und ſoll ſolche morgen am Seepackhofe löſchen. Sämmtliche Herren Empfän⸗ 
ger werden daher erſucht ihre Waaren gegen Vorzeigung der Connoiſſemente von 
den Herrn Gewürz⸗Capt. in Empfang zu uehmen. D. R. Rehtz, 
Schiffs⸗Abrechner. 


13. Ein ordentliches Aufwart⸗Mädchen wird Poggenpfuhl 264. verlangt. 

14. Ver einigen Sonntagen if i. d. Oberpfartkirche zu St. Marien 1 Regenſchinm 
gefunden. Der Eigenthümer melde ſich Korkenmachergaſſe 790. 

15. Freitag, den 30. April e., L. E. 2. g. L., M.-C.-L. III. 

16. Ein ordentl. Frau w eine kleine Wirthin⸗Stelle Glockenthor No. 1974. 


18. Lachſe w. gefalzen und geräuchert Baumgattſchegaſſe 214. 


19. Ein Haus in einer lebhaften Straße der Rechtſtadt, welches mehrer Re⸗ 
paraturen bedarf, mit 8 heizbaren Zimmern und vielen Bequemlichkeiten iſt billig bei 
geringer Anzahlung ſofort zu übergeben. Nöheres Langenmarkt 424., 2 Treppen. 
20. Scharrmachergaſſe No. 752. werden Strohhüte zu deu billigſten Preiſen 
nach der Mode verändert, gewaſchen und gut gebleicht. a = 


in BESTER 


— 968 — 


21. Bon dem alyhabetiſch geordneten Verzeichniſf der Landtags ⸗Deputirten find 
noch Exemplare a 2 Sgr. zu haben in der We del'ſchen Hofbuchdruckerei. 


22. Freitag, d. 7. Mai d. J., 7 Uhr Abends: Gentralverſammlung im Freund: 


ſchaftlichen Vereine zur Aufnahme neuer Garteumitglieder. 
Am 29. April 1847. Der Borſtand. 


23. Heute Freitag, den 30. April, Konzert im 


Schroͤderſchen Lokal am Olivacrthor, ausgeführt von der Familie Fiſcher. Anfang 
7 x 


Uhr. a i 

24. 1000 rtl. werden zur erſten Hypothek auf 1 neu ausgebautes Haus, wel⸗ 
ches einen Taxwerth über 2000 itl. hat, geſucht. Verſiegelte Adreſſen unter P. 
F. 4. werden im Intelligenz»Cemtoir erbeten. . a 

us Ein Allodial⸗Ritterzut v. 1000 M. magd. mit 500 M. Wald, durch⸗ 

2: W gängig Gerſtenbeden, iſt bei 4—5000 ıtl. Anzahl. f. 15000 rtl. zu 
verk.; Entfeinung son Danzig 5 Meilen, Chauſſee. Näheres Breitgaffe No. 1167. 
26. Eine ältliche reſpectable Frau, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht 
eine Stelle als Aufſeherin in einem herrſchaftlichen Hauſe oder Logis während der 
Abweſenheit der Beroohner, kann auch kochen wenn es verlangt wird. Zu erfragen 
Langgarten No. 201. 5 a 
27 Ein Sohn rechtlicher Eltern, mit guten Schullennteiffen verſehen, der die 
Tuch: und Modehandlung erzernen will, kann ſogleich piacist werden. Mähetes 
Langenmarkt No. 424. f * 
28. Ich bin Willens, meinen in guter Nahrung ſtehenden Victualienhandel zu 
verpachten, der ſofert zu übernehmen iſt, weil ich geſonnen bin, ein anderes Ge⸗ 
ſchäft zu deteihen. Adreſfen unter A. C. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
2 


* Ein Etbpachtsgut ven 10 Hufen magdeb., meiſtentheils Wieſenlaud, ifE 


bei 2— 3000 rtl. Anzahl. für 8000 rl. zu verkaufen. Näh. Glockeuthor⸗Ecke 1348, 
30. Altſtädiſchen Graben 1289, b. C. B. Zimmermann find wieder friſch ge⸗ 
räuch. Lachſe zu haben; auch werd. friſche Lachſe z. Salzen u. Rauchern angenomm. 
31: ‘gg eser ana at. mg DI en- dune Plans und 
32. An der Legau iſt Roggeurichiſtroh angekommen. Der Schiffer kaun aber 
uur, wegen Kürze der Zeit, Freitag und Sonnabend hie; verweilen. 

33. Langgaſſe No. 374. wird wieder Kupfetgeld gegen Courant angenommen 
und pro Thaler 35 Sgr. Agio gezahlt. 

34. Ein ſicheret Mann ſucht 200 % auf Wechſel. Darleiher werden gebe⸗ 
ten, ihre Adreffe unter R. D. 1. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


ss. Durch perſoͤnliche Einkäufe auf juͤngſter Leip⸗ 
ziger⸗Meſſe iſt mein Lager aller Arten Uhren auf 
das reichhaltigſte aſſortirt. i 

Se Ferd. Borowski, Lanagafle 402. 


Bi 


vortheilhaſien 
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36. Ein Grundſtück mit 3 maffiven Gebäuden und Schauer und 30 [Ruhen 
Land in Schellingsfelde ſoll aus freier Hand verkauft werden Das Nähere dar⸗ 
über beim Eigenthümer Joſeph Patratzki in Schönfeld: ’ 

37. 2 Das Haus Goldſchmiedegaſſe No. 1091. mit 8 Stuben, iſt unter 
Bedingungen zu verkaufen. Brandt, Hundegaſſe 238. 
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38. Dienergaſſe No. 149. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
39. Breitgaſſe No. 1043., Elephenten⸗Apotheke, iſt in der 2. Etage ein Hinter⸗ 
ſaal mit Alkoven und Kabinet nebſt 2 damit verbundenen Zimmern, ohne Meubeln, 
im Ganzen oder getheilt, zum 1. Mai zu vermiethen. a 
40. Eine Sommergelegenheit mit auch ohne Meubeln iſt zu vermiethen Heiligen⸗ 
brunn beim Weichſellootſen Michaelis. 5 f 
41, Schmiedegaſſe Ro. 292. iR 1 meubl. Zimmer m. Kabinet zu vermietheu. 
42. Schmiedezaſſe 280. find Stuben mit Meubeln zu veunteihen. 
43. Holzmarkt No. 1339. iR ein freundliches Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
44. Breitgaſſe No. 1205. 2 Trep. h. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


45. Drehergaſſe No. 1356. in d. M.⸗Etage iſt eine Stube mir Meubeln zu ver⸗ 


miethen und gleich zu beziehen. i 
46. Sandgrube No. 432. iſt 1 Wohnung mit eigne Thür, Stube, Kabiact, 
und Burſchengelaß, auch iſt daſelbſt 1 Stube, Küche u. Eint. in d. Garten zu, d. 
47. In dem neu erbauen Hauſe Breitgaſſe 1235. bei Wolff Becker iſt die 
Hange⸗Etage mit Meubela zu veimiethen und ſogleich zu beziehen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sach h. 


48. Sehr ſchoͤnes Back obſt, als geſchälte Aepfel und Birnen, 
große Pflaumen und Bamberger Kirſchen empfiehlt billigſt f 
A. Faſt, Langenmarkt 492. 


49. Friſchen rothen Klee⸗ u. Thimotienſaamen erkätr man billigſt 
bei . Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt. 

50. 300 graue Steiaflieſen, 100 weiße Marmorflieſen, 2 Fuß im [], und ern 
ſteinerner Aus guß find Hnndegaſſe Ro. 242. zu verkauſen. ; 
51. Vorzüglich ſchöne fause Gurken find zu haben am Krahnthor No. 1182. 
52. Friſcher, echt ſchwediſcher Kalk, durch Capitain Nyberg von Wie by anhere 
gebracht, wird vom Schiffe am Kalkorte zum billigfien Preiſe verkauft. J 


53. Grauer Mohn a7 fg. pie Metze Fischmarkt 1586. 

54. Zwei tüchtige Wagenpferde (Schimmel) nebſt gutem Geſchirr mit gelbem 
Beſchlag und einem grünen Geſundheicswagen ſtehn zum Verkauf beim Huſaren⸗ 
Unterofficier Aufiei, Langgarten No. 223. zum Elephanten. 

55. Hochländiſches büchen Brennholz, pro Klafter 7 ul, iſt wieder auf dem 


Pockenhausſchen Helzraum zu haben. 
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56% > FÜR Herren 3 
empfehle ich eine große Auswahl der neueſten oſtindi⸗ 
ſchen Taſchentuͤcher, Cravattes, ſchwarz und coul. ſeid. 
Halstuͤcher u. Shawls Handſchuhe v. Leinen, Zwirn⸗ 
u. Glacee, wollene, baumwollene u. leinene Sok⸗ 
ken, engl. Vigogne⸗, baumw. u. woll. Unterjacken u. 
Pantalons zu den möglichſt billigſten Preiſen. 
ee A. Beinlig, Langgaſſe 403. 
. Die neueſten Sonnenſchirme in größter Auswahl 
zu aͤußerſt billigen Preiſen empfing 
5 8 „Weinlig, Langgaſſe 408. 
. Durch den Empfang der von mir in Berlin und 
Leipzig perſonlich eingekauften Waaren iſt mein Putz u. 
Mode⸗Waaren⸗Lager wieder auf das vollſtaͤndigſte aſ⸗ 
ſortirt. A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
59. Die neueſten Modelle in Camaillen u. Viſites in 
Faffet u. Moire, ſowie die dazu noͤthigen Stoffe und 
Fournituren in vorzuͤglichſter Güte zu moͤglichſt billigen 
Preiſen empfiehlt A. Weinlig, Langgaſſe 408, 
Nö pergaſſe 473, iſt 1 Trittleiter u. 1 Thürengerüſt m. 1 Thüre zu verk. 


61. Aecht Luͤbecke r⸗Wuͤrſte empfiehlt A. Faſt, Laugenmarkt 492. 
62. Friſche geräucherte Lachſe empfehlen f 
{ . i Adolph Kornrrann & Co. 
683. Ein fehlerfreies tafelf, Plauoſorte, 67 Octaven, Preis 70 Rthl., ſteht zum 
Verkauf vorſtädtſchen Graben No. 41. f 
64. Brodbg. 691, C. birk. Schlafkom. u. mah. Komod. u. m. u. Menbl. b. z. d. 
65, 2 neue, modern gearbeitete Sophas, 1 Sophatiſch u. 1 Kommode, ſte, 
hen zu verkaufen St. Catharinen Kirchenſteeg 522. 1 Treppe hoch vorne. 
66. Grobes und feines Landbrobd ift zu haben 2. Damm No. 1247. 
75 2 neue birfene Sophabeltgeſtelle ſtehen Breitgafie No. 1197. zum Verkauf. 


L 
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70. Beim Räuchern zu warm gewordener Lachs a ll 4 Sgr. iſt zu haben 
Ankerſchmiedegaſſe No. 176. N 3 g 
71. Ein neues modernes Sopha iſt Sandgrube 385. B. zu verkaufen. 


72. Angora⸗Berthe in verſchiedenen Schattirurgen zu geſtickten Decken 
erhielten per Poft und empfehten C. H. Dauter 4 Kowaleck. i 


73. Glanzwichſe. welche das Leder coaſervilt und das ſchnelle Brechen ver⸗ 
hindert, dem Leder eine tiefe Schwärze und hohe Glanz giebt wie lackim, a Ktuck⸗ 
27 (am empfiehlt K Müller, Schnuffel. a. d. Pfathofe 


Ber braunes Arbeits Pferd eh wfeſßerſtadt Ne. 233.) 4. fofort zum 
Ver 
75. Durch vortheilhafte Einkäufe bin ich in den Grand, eſetzt, ſämmmtliche Ge. 
würzwaaten zu àußerſt bill. Preiſen zu empf: B. W. Schult Tiſchtergaſſe 616. 
76. Rottecks Welig., 10 Bde. cplt. Hlbfrbd. geb. iſt f. 4 ft. hl. Gſig. 756. 3. v. 
Immobitia oder unbewegliche Sachen. 

77. Not b wendiger Verkauf. 3 

Das den Erben der verſtorbenen Apotheker Dietrich gehörige, hieſelbſt bele⸗ 
gene Grundſtück abgeſchätzt auf 3386 rtl. 23 fgm 2 pf. zufolge det nedſt Hypoth:⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
ER am 30. Juli c, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle reſubhaſtirt werden. 5 
Carthaus, den 11. April 1847. 

N Königliches Land⸗Gericht. 

Am Sontag, den 18. April 1847, ſind in e 5 

Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 8 


St. Marien. Der Buͤrger und Bernſteinarbeiter Herr Johann Wohlfahrt m. Igfr 
Laura Juliane Fenner. a 
St. Johann. Der Tiſchler Theodor Pich m. Igfr. Louiſe Emma Ferdinandine Breyer. 


Der Bürger, Eigentbümer, Holz“ u. Horndrechsler Herr Guſtav Herrman 
— Wannack m. Igfr. Mathilde Henriette Eſchert. 
St. Trinitatis. Der = 5 Herr Eduard Wilhelm Haaſe m. Juliane Florentine 
Weiler. 
Der Bürger u. Tiſchler Carl Friedrich Melzer m. Igfr. Wilhelmine Hen⸗ 
riette Boͤrſchke. s 
St. Barbara Der Kuhhalter Johann Jacob Koslowski m. Igfr. Juliane Dyck. f 
Der Unteroffizier im 4. Inf. Reg. Carl Ludwig Wagner m. Igfr. Johann 
Florentine Lierau. E 
Der Arbeitsmann Dayıd Heinrich Bujack m. an. Johanna Nowitzka; 
Der Arbeitsmann Caſimir Lietz m. Florentine Galau. . 
Der Arbeitsmann Johann Mathias Dietrich m. Renate Erdmuth Golaff. 
St. Bartholomaͤi. Der W Zeugſchmidt Philipp Jeckel m. Igfr Julſana Maria Sa⸗ 
- alowski. 
Der Brauermeiſter Johann Anton Buchnowski, Wittwer, m. Igfr. Hen⸗ 
riette Thiel. \ 
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Amalie Friedrich 


Anzahl der Bebornen, Tcpulirten und Getriebe 
i Vom 11. bis zum 18. April 1847 
wurden in kee, Kirchſp ielen 53 geboren, 21 Paar cupulirt 
und 42 d 42 bearaben. 
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Getreidemartt du Danzig, 

vom 23. bis incl. 26. April 1847. 
I. Aus dem Waf ſer, die Laſt zu 60 Scheffel, ind 11693 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 3324 Lſt. unverkauft u. 130 = er 


Weizen. | Roggen. 


2) Verkauft, Laſten] 7038 2 

Gewicht, Pfd. 123 131 

Preis, Nthlr. 240.246 

2) Unverkauft, Laſtenf 2225 | — 
II. Vom Lande graue 122] große 5 

5 d. Schffl Sgr. 124 116 [weiße 118 kleine 851 70 

u va 9. 21. bis incl. den 23. April 1847 und nach Danzig beſtimmt: 

767 Laſt 32 Schfſt. Weizen. 5 


— ͤ— Si 


Der deut ie Fre girl Auguſt Schink m. Igfr. Caroline Wilhelmine 


— — 


